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Mitteilungen der Geschäftsstelle des Deutschen
Freidenkerbundes in München 2 i>i>v. 18.
An Geldsendungen gingen ein vom 6. bis 31. Januar 1914.

.Freidenkerverein Dortmund 40.— Ludw. Zicgler, F. 2.25.
Richard Angcrmnnd. M. 5.35. R. Walter, I. 4.60. Ludw. Mal,s.
E. 5.—. R. RachalS, O. 5.—. Georg Landsberg, F. 5.10. Dr.
Gegner, M. 10.80. Freidenkerverein B.-Baden 15.—. Verein
der Freidenker an der Saar Saarbrücken 22.22 Freidenker-Vereinigung

Frankfurt a. M. 30- Dipl. Jng. I. Kitzing, D. 10.-
Ortsgruppe Tchwicntochlowitz 3.70. August Großmann, H. 3.50.
S. Rosencrantz, H. 7.10. Friedrich Wulf, K. 5.— Dr. E. Ge-
neuß, E. 5.—. Walter Freytag, L. 0.—. G. Schmidt. D.-L.
8- Fritz Förster, D.-L. 5.—. S. Englaender, D.-!
Ortsgruppe, Hannover 87.— Hermann Gabler, G. 4.70.
Mar/ Mcscritz. F. 5.—. K. Wartenbcrg, St. 4.—. Gust.
Heinzcl, B.-St. 0.—. Hugo Wchland, N. 10.—. Freid'er»
kerverein Eßlingen 42.78. Gotthilf Böhler, St. 6.10. Oswald
Gerlach, M. 6.50. C. R. Fischer, B. 10.-. Fritz Neumann, B.
4.—. H. Mürlenbach .B-G. 5.—. H. Klepper. H. 4.—. Fcrd. Kühn
F. 4.60. Freireligiöse Gemeinde, Würzburq 200.—. Felix
Müller, L. 5.—. Louis Schenk. C. 6.—. C. Osthoff, H. S.—
Dr. Wciqt, H. 5.—. Dr. Hompf D. 4.— Freidenkeroereinigung
Duisburg-Ruhrort 33.60. Ortsgruppe Cassel 5.42. Dr.
H. Hcymann. W. 10.70. P. Göttling. Dr. 5.—. Th.
Scharmann, K. 5.—. Hch. Hiob, B. 4.20. A. Endraß,
D. 4.8». F. W. Gerling W. 10.—. Hngo Gerling,
C. 10. Verein „Globus" Annabcra 8.06. Felix Hamcl, Ch.
4.10. Dr. E. Dcyc, B. 5.—. B. Limp'er, W. 5.—. Freidenkerverein.

Zittau 11.52. R. Kröncke, F. 4.—. A. Scott'i. L. —.60.
C. Schultzc, D. 32.60. H. Schmidt, S. 1.20. Freireligiöse
Gemeinde, Münster a. N. 33.38. Freidenkcrvcrcin, Mörs 11.52. Fr.
Krüger, G. 6.50. C. Seiler, M. —.70. H. Grell, W. 13.30. I.
Cellariiis. li. —.75. I. Leiber, S. 4.00. I. Michael. F. 4.15.
A. Pöhlmann. M. 1.10. S. Morgcntl.al, F. 2.25. Dr. F. Hcnle,
H. 2.50. E. Jacnisch, I. H. Herzner, M. 2.35. A. Kutt.
L. 6.—. Tümpel, H. 20.-. A. Buchholz, M. -.70. I. Pfcil,
B. 6.30. E. Bogtherr, W. 3.30. A. Hoffmann, B. 17.04. Frci-
religiöjc Gcineindc, Aschaffcnburg 3.60. H. Schuhmacher, St.
4.50. C. Sommer, H. 10.60. E. Elsasser, M. 21.—. H. Haertcl,
R. 0.—. ^rcidenkcrvercin, Hagen i. W. 30.— W. Napp, C.
5.--. I. Marcus. B. 5.—. L. Strauß, M. 5.—. M. 'Biermann.
M. 4.— H. Großkraunibach, R. 5.50. D. H. Ohr, O. 22.05.
H. v. Tepper-Laski, B. 5.85. Ortsgruppe, Königshütte 30.—. E.
Puhl. O. 5.40. E. Steigerwald, A. 6.—. Dr. Flack, A. 10.-.
R. Acüller, Sp. 4.25. Jos. Wiesenthal, B. 6.25. E. Tabbert, B.
S.25. H. Klein, B. 1.35. I. Kober. E. 3.15. E. Meinke, B.
S.— Kempcndorsf, L. —.60. Dr. Grubenmann, St. G. 10-
H. Ackermann, B. 5.—. I. Habruner, R. 2.50. A. Ulrich. W.
S.-. H. Eisclt. Sch. 10.—. I. Altmann-Bronn. R. 4.10. K.
Hauschild, K. 4.60. W. Manasse, B. 4.—. H. Schartiger, H. 6.50.
R. Bosselmann, B. 10.-. C. Jünqcl, Merscheid 4.10. Burgcr-
Dicther, P. 10.—. A. Nüßlein. C. 5.—. Frl. F. Scholl, B. 6.—.
I. Dictlcr. T. 5. Weiß, E. 3.50. O. Vogthcrr, G. 3.18. G.
Mönch, K. 2.20. C. T. Strauß, L. 5.—. E. Frcyburaer. B. 6.40.
A. Kohl, St. 5.—. E. H. Fischer. B. 4.60. H. Monheimer, F.
S.80. Dr. E. Hochstaedter, F. 10.55. Spannring, F. —.50. E.
Schmidt, H. —.70. Hngo Wassermann, L. 8.— R. Kratzer,
B.-B. 4.00. H. Dietrich. F. 4.00. Th. Holtzmann, F. 5.80.

I. Wolfs. M. 5.80. L. Sutter. W. 1.35. A. Bierling. H. —.60.
A. Schwarz. K. —.00. Fr. Schmidt. K. 1.20. Jac. Liebmann,
F. - .75. Dr. Jammert, K. —.75. Fr. Wiesner, R. 10.87. P.
Eggcbrccht, B. 4.—. I. Weiß. N. 10.-. Dr. Mäanders. O. 5.-
S. Fcllermcier. R. —.80. F. Ziecfler. W. -.60. Th. Ahrcndt,
H. --.00. K. F. W. Roth. B.--E. 5.—. E. Heinemann. W. 5.—.
Fr. MatthicS. B. 5.—. E. Löwenthal, B. 10.-. E. Schönwasser,
L. 4.05. P. Durlacher. F. 6.—. H. Dietrich, St. 3.00. K. Zühlke.
L. 4.30. G. Leubner. M. 1.70. L. Gutzen. S. 4.40. H. Schacfer,
B. 5.10. Rich. Hoch, F. 8.—. S. Wagner, O. —.70. F. I. Appelt,
XZ. 1.—. S. Oeltzcn, H. 10.-. Ferd. Illlmann F. 20.—. G. Hürdler.

W. -.60. M. Ciupalski, N. —.75.

krnst liaeckels lemes manis
— der greise Gelehrte wird hinfort keinem Künstler mehr sitzen -
ist von Kunstmaler PH. Bohle geschaffen worden. Die vortrefflich
gelungene, lebensgroße, farbige Reproduktion mit Haeckels Namenszug

kann direkt vom Künstler bezogen werden. Adresse PH. Bohle,
Msenach, Burgstr. «. Preis Mk. 10,—. Freireligiösen Gemeinden
die das Kunstblatt zum Schmuck ihrer Hallen wünschen, wird
dasselbe bedeutend billiger zur Verfügung gestellt. Desgleichen
tritt, eine Preisermäßigung bei Bestellung mehrerer Exemplare ein.

^ Vorzüglich für Geschenkzwecke geeignet! ^
Zahlreiche anerkennende Urteile von namhaften Haeckelverehrern,
Künstlern u. Kritikern. Das Bild wird auch gerne zur Anficht gesandt.

0N000000000000000000 00000000000000000000
Im Zanuar 1914 begann der X. Jahrgang der Zeitschrift:

Sexual-Probleme
Zeitschrift für Sexualwissenschaft «. Sexualpotttik

Herausgeber: Dr. Max Marcuse
In den ersten Heften des neuen Jahrgangs sind u. a.

folgende Aufsätze enthalten:
Sexualität und Charakter. Von San.-Rat Dr. Alb. Moll.
— Die Erotik in den Motiven der Mode. Von Dr. Alex.
Elster — Anonymität und Sexualität. Von Prof. Joh. Dück.
— VestiZIs torrent! Betrachtungen zum Eherecht. Von
Dr. jur. C. Klamroth. — Die rassenbtologische Bedeutung
der Kriege. Von A. Hallermeyer. — Fruchtabtreibung,
Präventivverkehr und Geburl enrückgang. Von Dr. Max Marcuse.

- Statistik und Sexualwissenschaft. Von R. M. Cahen. -Sexualwissenschaslliche Studien aus Brasilien Von Dr. Friedr.
Fretse. — Schamhastigkeit und geschlechtliche Unbefangenheit.

Von Dr. Margarethe Kossak..

Preis halbjährlich l6 Hefte) M. 4.-. Abonnements nehmen
alle Buchhandlungen und Postanstalten entgegen.

Probeheft gegen Einsendung von 80 Pfennigen franko.
Ii Ausführlicher Prospekt gratis und franko durch ::

I. B. Sauerländer's Verlag, Frankfurt a. M, Finkenhosstr. 21.
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Mitglieder gedenket bei Einsendung des Jahres¬
beitrages auch unseres

Giordano - Bruno - Unterstützungsfonds

WMM fiir w Menkes
in schwarz-braunem Leder und aufgedruckter Schrift sind zu
— L0 Pfg. exkl. Porto durch die Geschäftsstelle zu beziehen. —

Bundessreunde, werbet neue Mitglieder!
In München hat stch ein

Komitee für konfessionslose
Jugendfürsorge gebildet, das seine
Tätigkeit mit Einrichtung einer

Stellenvermittlung für die

Konsessionslose Jugend
beginnt. Jn erster Linie macht
es stch zur Aufgabe, der
Konsessionslosen schulentlassenen
Jugend, Knaben u. Mädchen,
Lehrstellen für denhauswirtschastlichen,
gewerblichen und kaufmännischen
Beruf zu vermitteln und dabei
nicht nur die Zufriedenheit der
Lehrherren und -Frauen,
sondern das Körperliche und geistige
Wohl der Lernenden beständig
im Auge zu behalten.

Lehrfrauen und Handwerksmeister,

Eltern und Vormünder
der Kinder, welche von dieser
Vermittlung Gebrauch machen
wollen, sind gebeten, stch an das
Komitee zu wenden. Auch
anderweitige Stellenvermittlung für
dte konfessionslose Jugend
übernimmt, soweit eS möglich, das
Komitee. — Sprechstunde: Im
Kartell der freiheitlichen Vereine
München, Weinstraße 81 (Eingang

Filserbräu-Straße) jeden
Samstag von 3 bis S Uhr) vom
7. Februar 1914 an).
Das Komitee für konfessionslose

Zugendfürsorge.

Neu! Neu!
Herrliche Porträt-
Ansichtskarten!!

in Kupferdruck:
: Zum 8«. Geburtstage :

Ernst Haeckel's.
Mit faksimiliert. Unterschrist.

Zum 100. Geburtstage

KonradDeubler'
„Der monistische Philosoph

im Bauern-Kittel."
Jn herrlicher Ausführung.

Charles Darwin
und wieder mit facsimi-

lierter Unterschrift:.

Wilh. ostwald.
Jedes Stück einzeln 10 Pf.
11 Stück kosten (auch
gemischt) 1 00 MK. (event, in
Briefmarken) und wir
bitten, zu diesem staunend
billigen Preise sofort zu

bestellen beim:

knzsngi'udsr- Verlag

— Wien —
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Unserem hochverehrten Mitglied

Professor Lmst flaeckel
unserem Mtmetster uncl Nestor, cler in so ganz heroorragencler weise sich um clen freien Seclcmken vsrclient

gemacht, seien ?u seinem

L0. öeburlslag unlere allerher^lichsten Ullinsche>>I>>NN>>I>l>UN ill lll II IIII II IIIÜIIIH
äargebracht. Möge er sich eine8 wetteren Leben8abencl8 in bestem Ulohlbeflnclen erfreuen. - :

München, is. rebruar iM. Seschäflsstelle äes cleutschen ssreläenkerbuncles
^. Peter 5chmal.

reis Ktz^genH
Der neueste Band:

„Kinöer öes WoMes" ist erschienen.
Die bisher erschienenen Bände

ll. „Abenteurer"
l2. „Tolstoi"
13. „Völkerfrühling"
14. „Aus eigener Kraft"
15. ..Lessing"
IS. „Krieg und Frieden"
17. „Werktätigkeit"
18. „Unsere Lieben"

2. „Schiller und Goethe"
3. „Charakterstärke"
4. „Eroberung des Himmels"
b. „Wunder und Märchen"
6. „Helden"
7. „Kämpfe"
8. .Treue"
9. „Himmel und Erde"

10. „Amerika"
kosten für Bundesmitglteder pro Band 65 Pfg 80 Cts.. 5 Bände
Mk. 3,—, Frs. 3.75, bei Mehrbezug Rabatt.

Bundesfreunde lasset Euch die Verbreitung der „Freien Jugend"
angelegen sein.

Geschästsstelle des Deutschen Freidenkerbundes München 2 UV. 18

«nd des Deutsch-Schweizerischen Freidenkerbundes Zürich.

ssreiäenker-vereine
wollen sich wegen äes Druckes

von Lroseduren, Nugschrlsten,
Zlalulen, wahres» unä kecy-
nungs-Lerlcbten, Programmen,
Sesang» u. cieäerdllchern usw.
vertrauensvoll an uns wenäen.
Unser kenommebtirgl ihnen äa-
flir, äah sie erslklasllge kirbellen
7U nleärlgen preisen erbalien.

lZskarNensel
vuchäruckerei

Sottesberg i. Schlesien.

MMMMMMllNIIMINIMMIIllW

zWöVZebmtstilgßriistHuelkels
empfehlen wir unseren Lasern besonders
die nachstehend verzeichneten Schriften:

lsÜVttkj Sandalion. Eine offene Antwort auf die
Vollst 0)urmrt Fätschungs-Anklagen der Jesuiten. Mit

einer Bildertafel. — Preis Mk. I.—.

ll?vnk4 6<?«>/bols Das Menschenproblem und die Herrentiere
vollst 0)urmr» von Linns. D!ü 3 Tafeln und dem Bilde

des Verfassers in Lichtdruck. 7. und 8. Tausend. — Preis
Mk. l.50. An die diesem Buche beigefügten Abbildungen
hat der Streit um die „gefälschten" Embryonenbilder
angeknüpft.

lt?vnl>4 6/»o/bos Der Monistenbund. Thesen zur Organi-
vollst H)UrMr» saiton des Monismus 7. und 8. Taus.

— Preis Mk. —.25.

?l HlUKalaMSKn Betrachtungen über die Psyche«. -?VNMVtvVNl) der Menschenaffen Mit einem
faksimilierten Voirvort von Nnns« «s-svkvl, 9 Tafeln
und mehreren Textillustrationen. Preis Mk. 1.50.

Ernst Haeckel als Erzieher N ^
Ernst Haeckel W-«^!, Mr i-
ErNst Haeckel Natur und Mensch Mk. 1-.
Sämtliche Schriften zu beziehen durch die Geschäftsstelle München.

j Das nene Flugblatt j
» „Zar Naturgeschichte Gottes" «
W ist erschienen und wird versandt. l000 Stück 6,— Mark, »
I 500 Stück S.S0 Mark, 100 Stück 1,— Mark. Den Bereinen L
W und Mitgliedern angelegentlichst zur Verbreitung empfohlen. »
S Geschäftsstelle Münch-«. I

Ter heutigen Nr. des „Freidenkers" liegt ein Prospekt
des Verlages Georg Reimer in Berlin, betr. „Ernst Haeckel im
Bilde" bei, aus deu unsere Leser hierdurch besonders aufmerksam
gemacht seien.

Die Halbmonatsschrift „D-r Kr-id-«K-r« wird jedem Mitgliede des Deutschen freidenkerbundes (Mindestbeitrag jährlich
4 - Mk.) und des Deutsch-Schweizerischen Freidenkerbundes (Mindestbeitrag jährlich 5.— Fr.) unentgeltlich zugesandt.
Direkte Zusendung nach dem Ausland 6.40 Mk. Aufnahmen neuer Bundesmitglieder, wie andere Bundesgeschäste. ferner Expeditions-
Angelegenheiten und Inserate erledigt für D-«tfch1a«d dte Geschäftsstelle de» Deutschen Freidenkerbundes in München 2 NW. 18
Postscheckkonto 1818), für die Kchw-iz die Geschäftsstelle des Deutsch-Schweizerischen Freidenkerbundes in Zürich (Postscheckkonto 2S78).
Für den Buchhandel beziehbar in Deutschland durch L. Fernau, Leipzig,- in der Schweiz durch die Grütlibuchhandlung, Zürich
Verantwortliche Redakteure: In Deutschland: Dr. Kr««- MM- in Friedrichshagen (Berlin); in der Schweiz: M.F.K-««-t rn
Zürich VH; sür die Rubriken unter „Freidenker-Bewegung" : G.U-sth-rr, Wernigerode «Noeschenrode). - Verantwortlich sür alle von
der Geschäftsstelle des D.F.B, ausgehenden Veröffentlichungen: I. Peter Schmal, München; des D.-S. F. B.: DaS Zentralkomitee.

Eigentümer des „Freidenkers" ist der „Deutsche Freidenkerbund". Mit dem Berlage beauftragt: für Deutschland
I. Peter Schmal, München; sür die Schweiz Deutsch-Schweizerischer Freidenkerbund, Zürich.

Druck von OSkar Hensel in Gottesberg (Schlesien).
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